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Neuer videopodcast auf www.metalleproklima.tv 

Zur Regionalveranstaltung von Metalle pro Klima in Stolberg gibt es 
unter www.metalleproklima.de den videopodcast mit Informationen zu 
den beteiligten Unternehmen Berzelius Metall und Aurubis Stolberg 
sowie zu den vor Ort vorgestellten Best Practice-Beispielen. 
 
Den videopodcast können Sie sich hier ansehen. 

       

 

Ergebnis der Bonner Klimakonferenz Juni 2010 

In Bonn haben vom 1. bis 11. Juni 2010 die Arbeitsgruppen der 
Signatarstaaten der Klimarahmenkonvention (AWG-LCA) und des 
Kyoto-Protokolls (AWG-KP) getagt, um die nächste UN-Klimakonferenz 
in Mexiko (COP 16) vorzubreiten. Zum Abschluss der Klimakonferenz 
wurde vom Chair ein neuer Verhandlungstext vorgelegt, in den auch die 
Kopenhagener Übereinkunft eingearbeitet wurde: "Advance draft of a 
revised text to facilitate negotiations among Parties". Auf der UNFCCC-
Zwischenkonferenz vom 2. bis 6. August 2010 in Bonn soll dieser so 
überarbeitet werden, dass ihn alle Staaten als Verhandlungsgrundlage 
akzeptieren. 
Weiterführende Informationen finden Sie hier. 

  

 

EU-Umweltrat tagte zum Thema Klimaschutz 

Am 11. Juni tagte der EU-Umweltrat in Brüssel und beriet, ob in Europa 
bis 2020 die CO2-Emissionen wie geplant um 20 Prozent gesenkt 
werden sollen, oder ob es eine Verschärfung auf 30 Prozent gibt. Peter 
Willbrandt, Vorstandsmitglied Aurubis AG und stellvertretender 
Vorsitzender der Initiative „Metalle pro Klima“, betonte in einem 
Interview mit dem ZDF, dass bei einer Erhöhung von 20 auf 30 Prozent 
die Industrie an Wettbewerbsfähigkeit verliert.  
Den gesamten Beitrag finden Sie hier.  

 



Solartechnik überzeugt durch Kompetenz und Einsatz von 
NE-Metallen 

Die Mitgliedsunternehmen der Klimaschutz-Unternehmensinitiative 
„Metalle pro Klima“ Diehl AKO Stiftung & Co. KG, Hydro Aluminium, 
KME Germany AG & Co. KG und die Wieland-Werke AG präsentierten 
ihre klimaschützenden Produkte in Solaranwendungen und 
Systemlösungen auf dem internationalen Branchentreffpunkt für 
Solartechnik, der Intersolar Europa, vom 9. bis 11. Juni in München. Die 
Unternehmen der Initiative „Metalle pro Klima“ zeigten den rund 60.000 
Besuchern ihre Innovationen aus der „Solar-Produktion“ von der 
Photovoltaik bis zur Solarthermie.  
Nähere Informationen zur Veranstaltung finden Sie hier. 
 

         

 

 

Hydro gewinnt INTERSOLAR Award 2010 

Hydro ist am 9. Juni 2010 für ein neuartiges Aluminiumfassadenkonzept 
samt integrierten Solarthermie-Kollektoren mit dem "INTERSOLAR 
Award 2010" ausgezeichnet worden. Experten der Hydro Building 
Systems GmbH mit ihrer Marke Wicona hatten das Konzept in einem 
gemeinsamen Projekt mit der Umwelttechnik-Firma Ritter und anderen 
entwickelt. Sowohl die Hydro Building Systems GmbH aus Ulm mit ihrer 
Marke Wicona als auch das internationale Solar-Team der 
Bausystemesparte von Hydro wirkten an der Entwicklung mit, die zu 
mehr als 1.000 Einreichungen zum dreifach vergebenen INTERSOLAR 
Award 2010 gehörte. 
Nähere Details zum „INTERSOLAR Award 2010“ finden Sie hier. 

 
 
Die Gewinner des INTERSOLAR Awards 2010 

 

Die unverzichtbaren Klimaschützer auf der COPPER 2010  

Die Mitgliedsunternehmen von „Metalle pro Klima“, Aurubis AG und 
Wieland-Werke AG, nahmen an der internationalen Fachtagung Copper 
2010 – mit über 600 Teilnehmern die größte Fachtagung für Kupfer - 
vom 6. bis 10. Juni 2010 in Hamburg teil. Die Unternehmensinitiative 
„Metalle pro Klima“ informierte vor Ort über Best Practice-Beispiele der 
Nichteisen-Metallindustrie mit Schwerpunkt Kupfer für den Klimaschutz. 
Nähere Details zur Veranstaltung finden Sie hier.  

 

 

Terminhinweis: European Metallurgical Conference 2011 

„CO2-Reduktion in der NE-Metallindustrie – Optimierung und Fortschritt“ 
ist der Titel der 6. Europäische Metallurgie Konferenz Emc 2011, die 
vom 26. bis 29. Juni nächsten Jahres in Düsseldorf stattfinden wird. Die 
unter dem Dach der GDMB Gesellschaft für Bergbau, Metallurgie, 
Rohstoff- und Umwelttechnik organisierte Veranstaltung findet parallel 
zu den Metallurgie-Messen GIFA, METEC, THERMPROCES und 
NEWCAST statt. 
Nähere Informationen und Call for Paper hier. 

 

 
Besuchen Sie uns auf www.metalleproklima.de und machen Sie sich ein Bild von der Initiative.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und sind für Anregungen und Kritik dankbar. 
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